
Grußwort 
des Regierenden Bürgermeisters von Berlin, Klaus Wowereit, 

für eine Beilage der Berliner Morgenpost „60 Jahre Berliner Rotes Kreuz“ 
 

Das Berliner Rote Kreuz hat in diesen Tagen gleich doppelten Grund zu feiern. Seit 60 

Jahren engagiert sich die Organisation in und für Berlin. Mit großem Einsatz hat sie in 

schweren Zeiten den Menschen dieser Stadt geholfen. Vom Suchdienst über die 

Flüchtlingsversorgung bis zur Kinderluftbrücke hat das Rote Kreuz selbst wichtige Kapitel 

Berliner Zeitgeschichte mitgeschrieben. Und in (West-) Berlin wurde mit dem „Essen auf 

Rädern“ eine Dienstleistung erfunden, die inzwischen für alte und gebrechliche Menschen 

in vielen Städten ein unentbehrliches Stück Lebensqualität darstellt.  

 

Heute ist das Berliner Rote Kreuz mit seinen rund 68.000 fördernden Mitgliedern und 2.500 

freiwilligen Helfern eine der größten Berliner Freiwilligenorganisationen und mit seiner 

ganzen Breite an sozialen Dienstleistungen ein unverzichtbarer Bestandteil des sozialen 

Netzes in Berlin. Menschen, die Hilfe brauchen, können sich auf die Männer und Frauen 

des Berliner Roten Kreuzes verlassen. Besonders bei Großveranstaltungen sind die stets 

zahlreichen Rot-Kreuz-Helferinnen und -Helfer Garant für einen reibungslosen und damit 

für alle Beteiligten unvergesslichen Verlauf der Veranstaltung. 

 

Mein Dank und meine Anerkennung gilt dem Berliner Roten Kreuz und seinen vielen 

Helferinnen und Helfern für alles Geleistete. 

 

Zum 60. Jubiläum kehrt das Rote Kreuz wieder an seine historische Adresse von 1953 in 

die Bundesallee zurück. Dies ist der andere festliche Anlass, den es in diesen Tagen zu 

feiern gilt und zu dem ich Ihnen meine besten Wünsche übersende. 

 

60 Jahre Berliner Rotes Kreuz: Herzlichen Glückwunsch im Namen aller Berlinerinnen und 

Berliner!  

 

Klaus Wowereit 
Regierender Bürgermeister von Berlin 


